
Himmelfahrt daheim    Lesejahr B 

Liedvorschläge 

319 Christ fuhr gen Himmel      (= untere Textzeile) 

339 Ihr Christen, hoch erfreuet euch 

778 Wir feiern deine Himmelfahrt             (ggf. mit Melodie 777) 

789 Im Himmel hoch verherrlicht ist 

Eröffnung 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

Wir entzünden die Osterkerze und blicken zum Himmel – Christus hin-

terher, der zum Vater heimkehrt und dem Heiligen Geist entgegen, 

den er uns als Beistand versprochen hat. 

Bibeltext (Apg 1, 4-11) 

Aus der Apostelgeschichte. 

4 Beim gemeinsamen Mahl gebot Jesus den Jüngern 

Geht nicht weg von Jerusalem, sondern wartet 

auf die Verheißung des Vaters, die ihr von mir vernommen habt! 
5 Denn Johannes hat mit Wasser getauft, 

ihr aber werdet schon in wenigen Tagen 

mit dem Heiligen Geist getauft werden. 
6 Als sie nun beisammen waren, fragten sie ihn: 

Herr, stellst du in dieser Zeit das Reich für Israel wieder her? 
7 Er sagte zu ihnen: Euch steht es nicht zu, 

Zeiten und Fristen zu erfahren, 

die der Vater in seiner Macht festgesetzt hat. 
8 Aber ihr werdet Kraft empfangen, 

wenn der Heilige Geist auf euch herabkommen wird; 

und ihr werdet meine Zeugen sein in Jerusalem 

und in ganz Judäa und Samarien und bis an die Grenzen der Erde. 
9 Als er das gesagt hatte, wurde er vor ihren Augen emporgehoben 

und eine Wolke nahm ihn auf und entzog ihn ihren Blicken. 
10 Während sie unverwandt ihm nach zum Himmel emporschauten, 

siehe, da standen zwei Männer in weißen Gewändern bei ihnen 

11 und sagten: Ihr Männer von Galiläa, 

was steht ihr da und schaut zum Himmel empor? 

Dieser Jesus, der von euch fort in den Himmel aufgenommen wurde, 

wird ebenso wiederkommen, 

wie ihr ihn habt zum Himmel hingehen sehen. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Bitte um eine „gute Ernte“ 

Rund um den Himmelfahrtstag finden Bittgänge statt: Jesus trägt un-

sere Anliegen vor den Vater. Früher, als große Teile der Bevölkerung 

in der Landwirtschaft tätig waren, stand die Sorge um eine gute Ernte 

im Mittelpunkt. In unseren Tagen weitet sich der Blick. Die folgenden 

Texte könnten auch auf einem „privaten Bittgang“ Impulse setzen – 

unterwegs zu Bildstöcken, Kreuzen und Kapellen. In diesem Fall stün-

den Vaterunser und Segensbitte am Ende jeder Station. 

Mit dem Reich Gottes ist es so, 

wie wenn ein Mann Samen auf seinen Acker sät. (Mk 4, 26) 

Wir beten für die natürliche Saat. 

• Segne die Menschen, 

die sich in der Landwirtschaft um unser tägliches Brot sorgen. 

• Behüte die Häuser und Betriebe, 

denen das Wohl von Tieren anvertraut ist. 

• Leite die Naturschützer, 

die sich für die Bewahrung der Schöpfung einsetzen. 

• Schenke gedeihliches Wetter, 

damit niemand Hunger leiden muss. 

• Bewahre die Welt vor Naturkatastrophen. 

Geht hinaus in die ganze Welt 

und verkündet das Evangelium der ganzen Schöpfung! (Mk 16, 15) 

Wir beten für die Saat des Glaubens. 

• Gib allen, die in der Seelsorge tätig sind, 

ein waches und brennendes Herz. 

• Erfülle alle, die dein Wort verkünden und auslegen, 

mit Einsicht und Verstand. 



• Lehre alle, die ihren Kindern und Enkeln 

den Glauben weitergeben, die Sprache der Liebe. 

• Hilf allen, die Kommunionkinder und Firmlinge begleiten, 

glaubwürdig Zeugnis zu geben. 

• Wecke in allen, die aus der Kirche ausgetreten sind, 

Sehnsucht nach dir und deinem Volk. 

Tut eure Arbeit gern, 

als wäre sie für den Herrn und nicht für Menschen. (Kol 3, 23) 

Wir beten für die Saat der Arbeit. 

• Unsere Gedanken gelten vielen Menschen: 

denen, die mit Herz und Hand unser Land aufbauen. 

• Denen, die um ihre Tätigkeit fürchten. 

• Denen, die sich für die Beschäftigten einsetzen. 

• Denen, die einen Arbeitsunfall erlitten haben. 

• Denen, die wirtschaftliche Verantwortung tragen. 

Das ist mein Gebot, dass ihr einander liebt, 

so wie ich euch geliebt habe. (Joh 15, 12) 

• Wir beten für die Saat der Liebe. 

• Für alle, die in den Vereinen das Dorfleben bereichern. 

Um Freude und Zusammenhalt. 

• Für alle, die sich in Politik und Verwaltung für uns einsetzen. 

Um Weitblick und nachhaltige Ideen. 

• Für alle, die alten und kranken Menschen beistehen. 

Um Kraft und Geduld. 

• Für alle, die sich um unsere Sicherheit sorgen. 

Um deinen Schutz und Beistand. 

• Für alle, die im Verborgenen für die Gemeinschaft arbeiten. 

Um deinen reichen Segen. 

Vater unser 

Segensbitte (Alle machen dazu das Kreuzzeichen.) 

Der Segen des allmächtigen Gottes, des Vaters und des Sohnes und 

des Heiligen Geistes, komme herab auf uns und bleibe bei uns allezeit. 

Amen. 


